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Beschlussübersicht 
(Beschlussvorlage mit den bisherigen Beratungsergebnissen) 

 

Beschlussvorlage 
Gemeinde Bad Kleinen 
 
Federführend: 
Bauamt 

Vorlage-Nr: 
Status: 
Aktenzeichen: 
Datum: 
Einreicher: 

VO/GV08/2009-339 
öffentlich 
 
20.04.2009 
Bürgermeister 

Zustimmung zur Verlängerung der Fußgängerbrücke vom 
Bahnhofsvorplatz über die Gleisanlagen zum See 

Beratungsfolge: 

Beratung Ö / N Datum Gremium 

Ö 06.05.2009 Gemeindevertretung Bad Kleinen  

 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeinde Bad Kleinen stimmt dem Bau einer Fußgängerbrücke in axialer Verlängerung 
der Waldstraße vom Bahnhofsvorplatz zum Schweriner See hin zu. 
 
 
Sachverhalt: 
Durch die DB AG wird derzeitig die Sanierung des Bahnhofs Bad Kleinen einschließlich der 
Gleisanlagen und deren Unterbaus geplant. Dazu wurde am 15.04.09 eine 
Variantenuntersuchung vorgestellt. Der Gemeinde Bad Kleinen wurde angeboten die 
geplante Brücke (zum Erreichen der Bahnsteige vom Bahnhofsvorplatz aus) in axialer 
Verlängerung der Waldstraße über die Gleisanlagen bis zum See weiterzuführen. Die dabei 
entstehenden Kosten würden entsprechend Eisenbahnkreuzungsgesetz zu einem Drittel von 
der Gemeinde Bad Kleinen zu tragen sein. Die Höhe der geplanten Kosten kann frühestens 
zum Jahresende beziffert werden. Ebenso kann auch noch keine Aussage über Art und 
Höhe von Fördermöglichkeiten benannt werden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
siehe Sachverhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums  

Davon besetzte Mandate  

Davon anwesend  

Davon Ja- Stimmen  

Davon Nein- Stimmen  

Davon Stimmenthaltungen  

Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V  
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Beschlüsse: 

27.05.2009 Gemeindevertretung Bad Kleinen 
SI/08/GV08-32 Sitzung der Gemeindevertretung Bad Kleinen 
Der Bürgermeister und Herr Neetz erläutern die Beschlussvorlage. Während der Diskussion 
erklärt Frau Plieth, dass die Bahn der Gemeinde zugesichert hat, dass sie, wenn die Planung 
vorliegt, ohne jegliche Kosten aus dem Projekt aussteigen kann. Die Bahn würde dann die 
Vorplanungskosten alleine tragen. 
Der Bürgermeister informiert, dass die Brücke, die eine Zuführung zu einem touristischen 
Bereich wäre, ist förderfähig. 
 
Es wird festgelegt, die Ausstiegsklausel festzuhalten. 
 

 
Beschluss: 
Die Gemeinde Bad Kleinen stimmt dem Bau einer Fußgängerbrücke in axialer Verlängerung 
der Waldstraße vom Bahnhofsvorplatz zum Schweriner See hin zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 15 
davon besetzte Mandate: 15 
davon Anwesende: 10 
Ja- Stimmen: 10 
Nein- Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: - 
Befangenheit nach § 24 KV M-V: - 
 
 
 
 
 


